
Trevelez
Rio Trevelez,Barranco del Trevelez

Info: Die Qualität dieser Beschreibung wurde noch nicht oder schlecht bewertet.
Solltest du den Canyon kennen, sei bitte so nett und prüfe ob die Beschreibung passt und erstelle unter
Begehungen -> +Neue Begehung eine Qualitätsbewertung. Sollten Fehler aufgefallen sein, informiere uns bitte
oder trete der Community bei, dann kannst du die Beschreibung direkt selbst korrigieren.
Angelegt: 2023-03-09 20:53:04 Update: 2023-10-27 07:14:58 Druck: 2024-12-22 09:12:00
Land: España / Spain   Region: Andalucía / Andalusia   Subregion: Granada   Ort: Orgiva
Schwierigkeit:  Sehr schwierig Grad:  v5 a6 V Gesamtzeit:  6h45
Zustiegszeit: 3h Begehungszeit: 3h30 Rückwegszeit: 15min
Einstiegshöhe: 625m Ausstiegshöhe: 480m Höhendifferenz: 145m
Canyonstrecke:  700m Höchste Abseilstelle: 28m Anzahl Abseiler: 14
Transport: zu Fuß Gestein: Einzugsgebiet: km²
Saison: Ausrichtung: Südost Beste Zeit:

Bewertung:  4.1 (2) Beschreibung:  0 () Verankerung:  0 ()
Besonderheiten:

Ausrüstung:
Seile: 2x30m
Charakteristik:
Wasserreicher Abseilcanyon
Hydrologie:

Anfahrt:
Von der Stadt Granada geht es auf der autobahnmäßig ausgebauten N 323 nach Süden, Richtung Motril. 10 km 
nach Durcal geht es ab auf die C 333 nach Lanjaron und weiter nach Orgiva. Auf der C 333 geht es durch die Stadt 
bis zu einer links abgehenden Straße mit dem Schild 'Colegios Menores' (Ampel, rechts kleiner Supermarkt). Bei 
einer Straßenkreuzung nach ca. 200 m hält man rechts hinunter.Man gelangt nach 5 km zu dem Weiler Cortijo del 
Granadino. Hier mutiert die Straße zur Piste, zieht in Kehren den Hang hinauf und endet nach weiteren 3,5 km vor 
einem Haus ('No Basuras') und einem Metalltor, das einen Tunnel zur Central Electrica del Duque (am 
Zusammenfluss von Poqueira und Trevelez) verschließt. Hier Auto abstellen.
Zustieg:
Auf dem Anfahrtsweg ein Stück zurück, unten vorbei an einem Haus mit bellenden Hunden (2006), vor dem 
nächsten Haus links die Piste hinab und auf dieser in nordöstlicher Richtung zum Steg über den Fluss (420 m 
ü.NN). Jenseits der Brücke eine rot-weiße Wanderweg-Markierung, die uns nach rechts leitet. Schon nach wenigen 
Metern (ca. 20 m) findet man links des Weges auf Fels eine erneute, aber stark verblasste Wanderwegmarkierung, 
deren Krümmung uns veranlasst, nun links den Wegspuren zu folgen, die (z.T. nur undeutlich) den Hang in 
Richtung NO hinaufziehen. Zwischen einem alten unbespannten Betonmasten (links) und neuen mit Leitungen 
bespannten Eisenmasten geht es hinauf zu einem Sattel (720 m ü.NN). Will man nun zum unteren Einstieg, geht 
es sofort jenseits weiter in Richtung NO hinab zu einer Graskante und hier direkt rechts den Steilhang auf einem 
alten Pfad hinunter zu dem ehemaligen Holzbalkensteg (siehe Fotos). Dabei wird der Steilhang in einem weiten 
Bogen ausgelaufen. Unmittelbar bei der 'Brücke' sind die Haken für den 28-m-Einstiegsabseiler. 



Tour:
Totz des naturtrüben Wassers ein außergewöhnlich schöner und beeindruckender Canyon. Schon bei mittlerem 
Wasserstand gefährliche Strudel und Walzen. Man muss den Wasserstand des Trevelez (braune Brühe) beim 
Ausstieg, d.h. oberhalb des Zusammenflusses mit dem Poqueira (unterhalb des E-Werks) vor Beginn der Tour 
prüfen. Bei unserer Tour (Anfang Nov. 2006) lag er deutlich unter dem Normalpegel (vgl. Foto)! Es gibt noch 
weitere Einstiegsmöglichkeiten weiter oberhalb im Trevelez - vgl. angegeb. Literatur und Internetfundstellen - 
doch wird dabei wenig Zusätzliches von Bedeutung (sportlich und ästhetisch) geboten. Ausstiegsmöglichkeiten 
gibt es (rechtsufrig) nur bis zum Blockverhau vor dem 15-m-Abseiler. Die hier eröffnete Aufstiegsmöglichkeit 
durch den Barranco de la Sangre ist jedoch z.T. schwierig und gefährlich.
Sollte der Wasserstand eine Begehung nicht zulassen, bietet sich der nahe gelegende Bermejo mit Zufluss Jabali 
als kurzweilige Alternativ-Tour an.
Rückweg:
Wo sich die Schlucht wieder weitet, vor dem kommenden Blockverhau, rechts hinaus und (am besten oberhalb 
der Drahtnetze) querend zum E-Werk und weiter auf dem schmalen Steig hoch über dem Fluss bis zum Auto (15 
Min.).
Koordinaten:
Canyon Start  36.9142 -3.3602
Canyon Ende  36.9134 -3.3680
Alternativer Canyon Start  36.9142 -3.3559
Parkplatz Zustieg und Ausstieg  36.9098 -3.3685
Begehungen:

2024-06-26 | System User | |  |  |  Crazy |  Begangen
Automatisch importiert von Descente-Canyon.com für Canyon Trevelez S'aider d'opentopo pour le sentier
d'approche.Le relais fractio du topo à l'entrée n'existe pas, on rentre direct depuis 1 arbre par un R25 qui
frotte.Échelle à 38 au pied de ce dernier.Sympa les sauts dans la première gorge.Toutes les mains courantes sont
en place, il y a quelques bouts à remplacer.La seule qui n'y est pas, c'est au dessus du siphon (le trou à mi
parcours après le chaos).Attention à la petite vasque du figuier qui tourne, prendre la corde à noeud.Le bain pour
laver son matos sous la centrale est niquel! (Quelle: https://www.descente-canyon.com/canyoning/canyon-
debit/21638/observations.html)

2023-12-13 | System User | |  |  |  Crazy |  Begangen
Automatisch importiert von Descente-Canyon.com für Canyon Trevelez (Quelle: https://www.descente-
canyon.com/canyoning/canyon-debit/21638/observations.html)

2023-11-24 | System User | |  |  |  Crazy |  Begangen
Automatisch importiert von Descente-Canyon.com für Canyon Trevelez (Quelle: https://www.descente-
canyon.com/canyoning/canyon-debit/21638/observations.html)

2023-03-09 | System User |      |  |  | |
Info: Teile der Canyonbeschreibung wurden automatisiert übernommen. Konkret die Felder Weblinks, Koordinaten,
Rating, Länge des Canyon, Einfachseil Mindestens von https://www.descente-
canyon.com/canyoning/canyon/21638

2023-03-09 | System User |    |  |  | |
Daten importiert von https://canyon.carto.net/cwiki/bin/view/Canyons/TrevelezCanyon.html

http://www.google.com/maps/place/36.91420000,-3.36024000
http://www.google.com/maps/place/36.91340000,-3.36800000
http://www.google.com/maps/place/36.91420000,-3.35585000
http://www.google.com/maps/place/36.90980000,-3.36851000

